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F I R M E N N E W S

Im GLOBANA Airport Messe & Con-
ference Center begeisterte Enrico 
Steger das interessierte Fachpubli-
kum durch lebendig-lockere wie infor-
mative Ausführungen zu den vielfäl-
tigen Möglichkeiten, die motivierten 
wie engagierten Zahntechnikern heut-
zutage mit verschiedensten fräsbaren 
Werkstoffen – allem voran das hoch-
wertige, biokompatible und äußerst 
widerstandsfähige Zirkon – zur Verfü-
gung stehen. 
Dabei gab Steger nicht nur einen 
Überblick über das breite und innova-
tive Produktspektrum der Zirkonzahn 
GmbH, sondern erläuterte auch ein-
zelne Arbeiten junger und in der Zir-
konzahn Schule ausgebildeter Mitar-
beiter – von fertigen Gebissen über 
individuelle Abutments, vorgefertigte 
Rohlinge aus biokompatiblem Titan 5 
bis hin zu Laboranalogen. Zudem 
wurden das offene und nachrüstbare 
CAD/CAM- Komplettsystem 5-TEC, 
der Streifenlicht-Scanner S600 ARTI 
sowie die Zirkonzahn-Software vor-
gestellt und der Mehrwert einzelner 
Features, wie z. B. des 3-D-Gesichts- 

scanners Face Hunter, genauer be-
leuchtet.
Neben den Erläuterungen zum Port-
folio des Unternehmens, dessen 
Haupt- und Produktionssitz im süd-
tirolischen Gais liegt, präsentierte 
Steger den Leipziger Zuhörern auch 
seine ganz eigene Erfolgsphilosophie. 
„Zeigt euch, wisst, was ihr wollt, habt 
Ideen und haltet eurer Handwerk 
hoch“, so rät der erfahrene Zahntech-
niker wie Entrepreneur seinem Publi-
kum, denn „Qualität darf selbstbewusst 
auftreten und muss etwas kosten, um 
sich von der allgegenwärtigen Billig-
kultur und Kurzlebigkeit von Ideen 
wie Produkten abzuheben.“
Seit ihrer Gründung hat sich die 
Zirkonzahn GmbH, die trotz oder ge-
rade aufgrund ihrer globalen Ex-
pansion an Stegers ausgeprägtem 
Traditions- und Werteverständnis 
festhält, zu einem Vorreiter zahntech-
nischer Qualität und Innovation ent-
wickelt. Ausgehend von Stegers Er-
findung einer Zirkonfräse, die es – so 
die Grundidee – jedem Zahntechni-
ker erschwinglich und möglich ma-
chen sollte, den hochwertigen Werk-
stoff Zirkon manuell zu bearbeiten, 
entstand ein komplettes System für 
Zahntechniker – von der Fräse über 
den Werkstoff Zirkon, Sinteröfen zum 
Brennen der Gebisse bis hin zu 
einem CAD/CAM-System, das konti-
nuierlich weiterentwickelt und immer 
wieder optimiert wird. Der Erfolg der 
Zirkonzahn GmbH zeigt auf beson-
dere Weise, welches unbegrenzte 
Potenzial in der Lust liegt, „die Welt“, 
so Steger „mit den eigenen Händen 
zu bewegen“. 

Die Zirkonzahn Schule – Ausbildung 
für alle Dentallösungen
VERANSTALTUNGEN Südtirol ist bekannt für seine prämierten regionalen Weine und Speisen, seine jährlichen Sonnen-
tage – genau 300 an der Zahl – und seine malerische Bergkulisse. Akteure im internationalen Dentalmarkt verbinden 
mit der Südtiroler Region aber auch das weltweit agierende Unternehmen der Zirkonzahn GmbH. 2003 von Enrico Steger 
gegründet, entwickelt das Team um den Südtiroler Entrepreneur immer wieder neue Technologien und Visionen für die 
Zahntechnik und setzt dabei auf ausgefeiltes Handwerk und hochwertige Qualität. Im Rahmen seiner Vortragsreihe kam 
Enrico Steger am 17. März auch nach Leipzig und gab einen Einblick hinter die Kulissen der Zirkonzahn GmbH.

Marlene Hartinger

Abb. 1: Seit nun mehr 30 Jahren gibt Enrico Steger weltweit Vorträge Abb. 2: Die Besucher durften die Schaumo-
delle genau unter die Lupe nehmen Abb. 3: Das Leipziger Publikum zeigte reges Interesse an Stegers Ausführungen
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